
   

Adressänderungen: 
 Per Post oder E-Mail an: Roland Fuchs v/o USSAN, 
 Finkhubelweg 9, 3400 Burgdorf, ussan@gvtb.ch 
 
Anmeldungen: 

• Anlässe Stamm Bern: Direkt beim Organisator oder beim 
Obmann per E-Mail oder SMS. 

• Anlässe des AH-Verbandes: Bei der angegebenen Stelle, 
beim AHP oder beim Obmann. 

 

GESANGVERBINDUNG 

TECHNIKUM 
BURGDORF Mitteilungsbulletin 

 44. Jahr, 2024 Nr. 2 
 Auflage: 70 

AH-Stamm Bern 

Termine im 2. Quartal 

♥ / ☺ = mit Damen / Familie ♫ = durch AH-Verband GV = AH tragen Farben 

Di 02.04.    18:00 Stamm Rest. Bahnhof Weissenbühl 
Di 16.04.    18:00 Stamm im Rest. Bahnhof Weissenbühl 
Do 18.04  GV ♫  19:00 CC-Kanten, Heim Technica, Burgdorf (PFITZI) 
Di 23.04.   ♫ 17:00 Gesangprobe Burgdorf 
Di 30.04. ♥   11:15 5. Dienstag: Besuch Ypsomed AG, (TOBAIAS) 
 

Sa 04.05.   GV ♫ 16:00 126. HV Altherrenverband GVTB, (TUKAN) 
So 05.05. ♥   11:00 Spargelessen, Lugnorre, (DIONYSOS) 
Di 07.05.    18:00 Stamm Rest. Bahnhof Weissenbühl 
Di 21.05.    18:00 Stamm Rest. Bahnhof Weissenbühl 
Di 28.05.   ♫ 17:00 Gesangprobe Burgdorf 
 

Di 04.06.    18:00 Stamm Rest. Bahnhof Weissenbühl 
Di 18.06.    18:00 Stamm Rest. Bahnhof Weissenbühl 
Di 25.06.   ♫ 17:00 Gesangprobe Burgdorf 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser 

Dieses Bulletin steht ganz im Zeichen des 5. Dienstags. Ich darf euch 
nämlich einen Bericht von Pfitzi vom Besuch beim Orgelbauer Wälti in 
Gümligen präsentieren. Dann habe ich weitere Informationen, respektive 
die Einladungen für die kommenden zwei 5. Dienstage für euch (siehe 
Beilagen). Ende April besteht die Möglichkeit, mit mir die Ypsomed zu 
besuchen und Ende Juli organisiert Tipi eine Besichtigung der Wildstation 
Landshut. Bitte meldet euch jeweils rechtzeitig an. Den letzten Termin 
Ende Oktober durfte ich an Hämpu abtreten. Was er plant wird noch nicht 
verraten. Ich danke den Organisatoren für ihre wertvolle Unterstützung. 

Am 5. Mai findet das Spargelessen statt. Erika und Dionysos freuen sich 
über zahlreiche Anmeldungen und laden euch als Startpunkt herzlich 
zum Apéro bei ihnen zu Hause in Lugnorre ein. 

Im Namen von unserem Kassenmeister Yogi darf ich mich bei folgenden 
Personen für eingegangene Jahresbeiträge / Spenden bedanken: Attila, 
Coptha, Dingo, Dionysos, Erika Jordi, Grüsu, Hämpu, Herbum, Jojo, 
Limes, Narok, Pädu, Pfitzi, Pössi, Rimuss, Sirrah, Styx, Thekla 
Langenegger, Tipi, Yogi und Yvonne Kunz. Ich hoffe, dass wir niemanden 
vergessen haben. Die Bankverbindung bleibt weiterhin offen (siehe im 

Abschnitt unten)        . 

Kein Platz mehr im Bulletin für Witze? Diesmal online: 
https://joscha.com/nichtlustig/120408/ 

Obmann: Mathias Zenger, Finkhubelweg 5, 3400 Burgdorf 
 Tel: 034 423 51 20 oder 079 582 83 51, bern@gvtb.ch 

Stammlokal: Rest. Bahnhof Weissenbühl, Martin Horisberger 
 Chutzenstrasse 30, 3007 Bern, Tel. 031 372 16 02 

Stamm: 1. und 3. Dienstag im Monat ab 18:00 Uhr 

Singen Burgdorf: 17:00 Uhr, Heim Amicitia oder gemäss Programm 

IBAN CH55 0839 7016 4863 2720 4, GVTB AH-Stamm Bern, 3400 Burgdorf 

mailto:ussan@gvtb.ch
https://joscha.com/nichtlustig/120408/


 
  

Da ich gerade über Finanzen spreche, empfehle ich euch die Teilnahme an 
der Hauptversammlung des AH-Verbandes am 4. Mai in Burgdorf (siehe 
AH-Nachrichten für Details). Ihr werdet die Gelegenheit haben, über die 
Vorschläge des Vorstands zum «Abbau des Vereinsvermögens aus dem 
Verkauf des Eigenheims» abzustimmen. Nur so viel: Es wurden unter 
Einbezug der Stämme ausgewogene Lösungen angestrebt, die allen zu 
Gute kommen. Ich hoffe auf eine sachliche Diskussion und Abstimmung. 

Ich wünsche euch und euren Angehörigen frohe Ostern. 

Froher Farbengruss 

TOBAIAS 

 

Rückblick Obmann-Apéro 

Im Februar traf sich eine muntere GVer-Schar bei uns in Burgdorf zum 
Apéro. Amélie & Léonie haben mich tatkräftig im Service unterstützt! Danke 
an alle für den gemütlichen Abend, die interessanten Gespräche und die 
zahlreichen Geschenke. 

 

Rückblick 5. Dienstag beim Orgelbauer 

In einem ruhigen Wohnquartier in Gümligen empfing uns bereits beim 
Eintritt in die Orgelbauwerkstatt der typische Holzgeruch von Fichten und 
Eichenhölzern. Jérome als Lehrling im 4.Lehrjahr führte uns mit viel Be-
geisterung, Sachkenntnis und Stolz durch alle Bereiche seines äusserst 
vielseitigen Berufes als Orgelbauer. Die Gewerbeschule besucht er im 
Berufszentrum Arenberg (TG). Heute werden pro Jahr in der ganzen 
Schweiz bloss noch 2-3 Lehrlinge ausgebildet. Die Firma wurde 1911 ge-
gründet und ihre Haupttätigkeit liegt heute mehrheitlich im Unterhalt und 
der Restauration von Orgeln, während der Bau neuer Orgeln bloss noch 
etwa 20 % ausmacht. Trotzdem haben ca. 180 neue Orgeln die Werkstatt 
in Gümligen verlassen. Wir waren echt beeindruckt von diesem wunder-
schönen, interessanten und kreativen Handwerksbetrieb. 

(Bericht von Pfitzi, Bilder von Hämpu). 
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